
 

 

   

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Lüdenscheid 
 

am 02.02.2009 
 

im Ratssaal 
 

Anwesend: 
 
 Vorsitz des Rates: 
Bürgermeister Dieter Dzewas   

 von der CDU-Fraktion: 
Ratsherr Norbert Adam CDU  
Ratsherr Peter Arens CDU  
Ratsherr Felice Bucci CDU  
Ratsherr August-Wilhelm Cordt CDU  
Ratsherr Oliver Fröhling CDU  
Ratsfrau Christel Gabler CDU  
Ratsfrau Christine Hohnsel CDU  
Ratsherr Rüdiger König CDU  
Ratsfrau Ulrike Kopp CDU  
Ratsherr Marcus Kühnel CDU  
Ratsherr Bernd-Rüdiger Lührs CDU  
Erste Stellvertretende Bürgermeisterin Ursula Meyer CDU  
Ratsherr Stefan Pietzner CDU  
Ratsfrau Margarete Rehm CDU  
Ratsfrau Sabine Rigas-Gülde CDU  
Ratsherr Kai Rodehüser CDU  
Ratsherr Jürgen Sager CDU  
Ratsherr Bernd Schulte – MdL CDU  
Ratsherr Hansjürgen Wakup CDU  
Ratsfrau Marianne Weber CDU  

 von der SPD-Fraktion: 
Ratsherr Achim Ahlhaus SPD  
Ratsherr Rolf Breucker SPD  
Ratsherr Ingo Diller SPD  
Ratsherr Gordan Dudas SPD  
Ratsherr Jan Eggermann SPD  
Ratsherr Horst Eick SPD  
Ratsfrau Eveline Haue SPD  
Ratsfrau Karin Hertes SPD  
Ratsfrau Evangelia Kasdanastassi SPD  
Ratsherr Harald Metzger SPD  
Ratsherr Bernd Schildknecht SPD  
Ratsfrau Verena Szermerski-Kasperek SPD  
Ratsherr Michael Thielicke SPD  
Ratsherr Holger Triebert SPD  
Ratsfrau Ramona Ullrich SPD  
Zweiter Stellvertretender Bürgermeister Jens Voß SPD  



   

 von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 
Ratsherr Jürgen Appelt Grüne  
Ratsfrau Renate Lazar Grüne  
Ratsherr Hermann Morisse Grüne  
Ratsfrau Tanja Tschöke Grüne  

 von der FDP-Fraktion: 
Ratsfrau Brunhilde Gromball FDP  
Ratsherr Jens Holzrichter FDP  
Ratsherr Bruno Schwarz FDP  

 von der Fraktion Lüdenscheider Liste: 
Ratsherr Gerhard Schnell LL  

 von der Fraktion Alternative für Lüdenscheid: 
Ratsfrau Monika Oettinghaus AfL  
Ratsherr Peter Oettinghaus AfL  
Ratsherr Jürgen Thiel AfL  

 Verwaltung: 
Erster Beigeordneter Dr. Wolfgang Schröder   
Stadtkämmerer Karl Heinz Blasweiler   
Beigeordneter Wolff-Dieter Theissen   
Herr Michael Walker   
Herr Martin Bärwolf  zur öffentlichen Sitzung 
Herr Sven Haarhaus  zur öffentlichen Sitzung 
Herr Edgar Weinert   
Frau Susanne Gerlach  zur öffentlichen Sitzung 
Frau Anika Kroner  zur öffentlichen Sitzung 

 Schriftführung: 
Frau Kerstin Marré   
 
 
Abwesend: 
 
 von der SPD-Fraktion: 
Ratsfrau Elke Teipel SPD  

 von der Fraktion Lüdenscheider Liste: 
Ratsherr Peter Biernadzki LL  
Ratsfrau Angelika Linnepe LL  
 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Ende:  19:00 Uhr 
 
 
 
 1. Öffentliche Fragestunde 
Es liegen keine schriftlichen Anfragen aus der Bürgerschaft vor. 
 

 
 
 



   

 
 2. Stellenplan für das Haushaltsjahr 2009 

Vorlage: 231/2008 
 

 
 2.1. Stellenplan für das Haushaltsjahr 2009 

Vorlage: 231/2008/1 
Ohne Aussprache fasst der Rat der Stadt Lüdenscheid einstimmig nachstehenden 
 

 
Beschluss: 
 
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2009 wird beschlossen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 48 
 

 
 
 3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 

einschließlich Haushaltsplanberatung für Produkte, die keinem Fachaus-
schuss zugeordnet sind. 
Vorlage: 329/2008 

Zum vorliegenden Entwurf von Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2009 neh-
men 
 
Ratsfrau Gabler für die CDU-Fraktion (Anlage 1) 
Ratsherr Metzger für die SPD-Fraktion (Anlage 2) 
Ratsfrau Tschöke für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen (Anlage 3) 
Ratsherr Holzrichter für die FDP-Fraktion (Anlage 4) 
Ratsherr Schnell für die Fraktion Lüdenscheider Liste (Anlage 5) 
Ratsherr Oettinghaus für die Fraktion Alternative für Lüdenscheid (Anlage 6) 
 
Stellung. 
 
Ratsherr Schnell teilt mit, dass sich die Fraktion Lüdenscheider Liste bei der Abstimmung 
enthalten werde.  
 
Bürgermeister Dzewas weist auf die für die Sitzung des Rates verteilten Ergänzungen zur 
Vorlage 329/2008 hin. 
 
Anschließend lässt er über die Vorlage einschließlich der nach den Sitzungen des Aus-
schusses für Beteiligungen, Organisation und Finanzentwicklung am 15.01.2009 und des 
Hauptausschusses am 26.01.2009 eingebrachten und beschlossenen Änderungen abstim-
men. 
 
Beschluss: 
 
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009 wird beschlossen. 
 

 
 
 



   

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 47 
Enthaltungen: 1 
  
 

 
 
 4. Bebauungsplan Nr. 723/I "Dreve, östlicher Teil", 2. Änderung - vereinfachtes 

Verfahren nach § 13 BauGB; Entscheidung über die während der öffentli-
chen Auslegung abgegebenen Stellungnahmen und Anregungen, Sat-
zungsbeschluss 
Vorlage: 332/2008 

Vor Eintritt in die Beratung macht Bürgermeister Dzewas darauf aufmerksam, dass der Plan 
zur Einsichtnahme im Sitzungssaal aushängt. Ferner verweist er auf die Befangenheitsvor-
schriften des § 31 in Verbindung mit § 43 (2) GO NRW und bittet um Beachtung. 
 
Ohne weitere Aussprache fasst der Rat der Stadt Lüdenscheid nachfolgenden 
 

 
Beschluss: 
 
I. Es wird festgestellt, dass aus der Öffentlichkeit während der Auslegung keine abwä-

gungsrelevanten Stellungnahmen vorgetragen wurden. 
 
II. Zu den während der öffentlichen Auslegung der vereinfachten Änderung des Bebau-

ungsplanes Nr. 723/I abgegebenen Stellungnahmen, Anregungen und Hinweisen 
wird wie folgt Stellung genommen: 

 
 SEWAG Netze GmbH, Schreiben vom 09.12.2008 
  

Aus Sicht der SEWAG bestehen gegen die Planänderung keine grundsätzlichen Be-
denken. 

 
 Die SEWAG stellt fest, dass durch das geplante Vordach eventuelle Transportarbei-

ten bei Wartungsarbeiten an einer Transformatorenstation erschwert würden. 
 
 Es wird darauf hingewiesen, dass im Bereich zwischen dem Betriebsgebäude und 

der Brunscheider Straße eine Trinkwassertransportleitung (DN 400) sowie zwei 
Fernmeldekabel verliefen. Einrichtungen und Vorhaben, die den Bestand oder Be-
trieb dieser Leitungen gefährdeten, seien innerhalb eines fünf Meter breiten Schutz-
streifens nicht gestattet. Bei den Gründungsarbeiten für den geplanten Wetterschutz 
sei auf die Lage der beschriebenen Leitungen und ein vorhandenes 10 kV-
Hausanschlusskabel Rücksicht zu nehmen.  

 
 Kosten für notwendige Umlegungen und Mehrkosten bei Arbeiten an der Transforma-

torenstation gingen zu Lasten des Verursachers. 
 
 Stellungnahme: 
 
 Bei den von der SEWAG angesprochenen Leitungssicherungen handelt es sich um 

Baumaßnahmen, die im Rahmen der konkreten Detailplanung für das geplante Vor-
dach zu berücksichtigen sind. Die Stadt Lüdenscheid hat das Schreiben der SEWAG 
an die Firma Schmale und Schulte GmbH zur Kenntnis weitergeleitet. In dem An-
schreiben wurde darauf hingewiesen, dass der planende Architekt die bestehenden 



   

Leitungen im Zuge der konkreten Baumaßnahme berücksichtigen müsse und dass er 
sich wegen der vorhandenen Leitungen direkt mit der SEWAG abzustimmen habe. 

 
 Die Frage, wer mögliche Zusatzkosten für eventuelle Leitungsverlegungen trägt, ist 

direkt zwischen der Firma Schmale und Schulte GmbH und der SEWAG zu klären. 
 
 Rechtlich ist die Trinkwassertransportleitung durch die Eintragung einer beschränkt 

persönlichen Dienstbarkeit im Grundbuch für den Versorgungsträger gesichert. 
 
III. Gemäß § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 21.12.2006 (BGBl. I S. 3316), sowie der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14.07.1994 (GV. NW S. 666), zuletzt geändert durch GO-Reformgesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW S. 379), wird die vereinfachte Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 723/I  „Dreve, östlicher Teil“, 2. Änderung vom Rat der Stadt Lüdenscheid als 
Satzung beschlossen.  

 
IV. Die vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 723/I  „Dreve, östlicher Teil“, 2. 

Änderung wird mit dem Tage der Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses des 
Rates der Stadt Lüdenscheid sowie von Ort und Zeit der öffentlichen Einsichtnahme 
rechtsverbindlich. 

 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 48 
 

 
 
 5. Gebührenkalkulation Wochenmarkt 2009 

Vorlage: 003/2009 
Ohne Aussprache fasst der Rat der Stadt Lüdenscheid einstimmig folgenden 
 

 
 

Beschluss: 
 
Die Satzung über die Wochenmarktgebühren in der Stadt Lüdenscheid wird in der als Anlage 
beigefügten Fassung erlassen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 48 
 

 
 
 6. Gebührenkalkulation der Benutzungsgebühren für Obdachlosenunterkünfte

Vorlage: 306/2008 
Der Rat der Stadt Lüdenscheid fasst einstimmig nachstehenden 
 

 



   

 
Beschluss: 
 
Die Satzung der Stadt Lüdenscheid über die Benutzungsgebühren für die Obdachlosenun-
terkünfte wird in der als Anlage beigefügten Fassung erlassen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 48 
 

 
 
 7. Erste Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Lüdenscheid über die 

Erhebung von Gebühren für den Rettungsdienst 
Vorlage: 008/2009 

Der Rat der Stadt Lüdenscheid fasst einstimmig nachstehenden  
 

 
 

Beschluss: 
 
Die Erste Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Lüdenscheid über die Erhebung von 
Gebühren für den Rettungsdienst wird in der als Anlage beigefügten Form erlassen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 48 
 

 
 
 8. Erste Verordnung zur Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung 

über Ausnahmen nach dem Landes-Immissionsschutzgesetz 
Vorlage: 321/2008 

Ohne Aussprache fasst der Rat der Stadt Lüdenscheid einstimmig nachstehenden 
 
 

 
 

Beschluss: 
 
Die Erste Verordnung zur Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung über Ausnah-
men nach dem Landes-Immissionsschutzgesetz vom 17.10.2006 wird erlassen. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 48 
 

 
 
 9. Umbesetzung von Ausschüssen; hier: Jugendhilfeausschuss 

Vorlage: 010/2009 
Der Rat der Stadt Lüdenscheid fasst einstimmig folgenden 



   

 
 
 

 
 

Beschluss: 
 
Auf Vorschlag der FDP-Fraktion wählt der Rat der Stadt Lüdenscheid 
 
in den Jugendhilfeausschuss: 
 
Herrn Michael Marquard anstelle von Frau Tatjana-Maria Schmidt als Stellvertreter für das 
ordentliche Mitglied Frau Anette Schwarz. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 47 
 

 
 
 10. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 
 
 10.1. Bekanntgaben 
 
 10.1.1. Mitgliedschaft der Stadt Lüdenscheid in dem Verein  EhrenamtBörse 
Bürgermeister Dzewas gibt bekannt, dass die Stadt Lüdenscheid seit der Gründungs-
versammlung am 18.12.2008 Mitglied im Verein EhrenamtBörse Lüdenscheid sei. 
Die Mitgliedschaft sei beitragsfrei. 
 

 
 10.1.2. Ausfall der Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 11.02.2009 
Ratsherr Diller gibt bekannt, dass die Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 
11.02.2009 ausfalle. 
 

 
 10.2. Beantwortung von Anfragen 
Es liegen keine Beantwortungen von Anfragen vor. 
 
 
 10.3. Anfragen 

 
 10.3.1. Versorgung des ländlichen Raums mit  Informations- und Breitbandtechno-

logie 
Erste Stellvertretende Bürgermeisterin Meyer verliest ihre Anfrage, die dem Original der  
Niederschrift als Anlage 7 beigefügt ist. 
 
Bürgermeister Dzewas sagt eine Beantwortung bis zur nächsten Sitzung des Rates zu. 
 
 

 
 
 
 

 



   

 10.3.2. Fußgängerbrücke zwischen Parkhaus Stadtmitte und Forum 
Ratsherr Cordt berichtet von dem schlechten Zustand des oberen Teils der Fußgänger-
brücke am Parkhaus Stadtmitte und dem Zugang zum Forum.  Dieser Bereich würde u. a. 
als öffentliche Toilette genutzt.  
 
Er fragt an, ob die Verwaltung mit dem Personal des Rechts- und Ordnungsamtes hier ver-
stärkt kontrollieren könne, um diesen Eingang zur Innenstadt für die Bevölkerung und die 
auswärtigen Besucher wieder attraktiver erscheinen zu lassen.  
 
Bürgermeister Dzewas sagt Prüfung zu. 
 

 
 

 
 10.3.3. Vereinbarung zwischen Gastwirten und Kommunen über eine kostenfreie 

Toilettennutzung 
Ratsherr Cordt berichtet, dass er von einer Vereinbarung zwischen einer Stadt und ansässi-
gen Gastwirten gelesen habe, in der sich diese bereit erklärt hätten, gegen ein geringe Ent-
schädigung durch die Kommune ihre WC´s kostenfrei für jedermann zugänglich zu machen. 
 
Er fragt an, ob solch eine Vereinbarung als Alternative zu den öffentlichen WC-Anlagen auch 
für die Stadt Lüdenscheid praktikabel wäre. 
 
Bürgermeister Dzewas sagt Prüfung durch die Verwaltung zu. 
 

 
 
 10.3.4. Öffentliche WC-Anlage am Rathaus 
Ratsherr Cordt fragt an, ob es richtig sei, dass die öffentliche  WC-Anlage, neben dem Sei-
teneingang zum Bürgeramt, die Erwartungen nicht erfüllt habe. Ursprünglich sollte diese An-
lage ohne Personalaufwand betrieben werden. 
 
Bürgermeister Dzewas sagt Prüfung durch die Verwaltung zu. 
 

 

 

gez. Dzewas      gez. Marré 

Vorsitzender      Schriftführerin 
 


